
 

  

  
 

  
 

Umdruck Fragestunde Landtag 

Bremische Bürgerschaft 
Landtag 
19. Wahlperiode 
 
Anfragen in der Fragestunde 
 
1. 13.12.16 
 
Mehr jugendliche Komasäufer in Bremen? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie hat sich die Zahl der jugendlichen Komasäufer seit 2013 entwickelt? 
 
Wie hat sich im gleichen Zeitraum die Zahl der Alkoholtestkäufe entwickelt? 
 
Welche Verstöße wurden festgestellt, und welche Konsequenzen ergaben sich daraus? 
 
    Sandra Ahrens, Rainer Bensch, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp  
    und Fraktion der CDU 
 
 
 
2. 13.12.16 
 
Wohnsitzauflage für anerkannte Asylbewerber 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Welche Folgen hat die Nichtbeschränkung des Wohnsitzes auf Landesebene für anerkannte 
Asylbewerber für Bremen und Bremerhaven? 
 
Wie viele Zuzüge von anerkannten Asylbewerbern aus anderen Bundesländern nach Bremen gab es 
2016? 
 
Wie oft wurde die Wohnsitzauflage dieser Asylbewerber durchgesetzt? 
 
    Sigrid Grönert, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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3. 14.12.16 
 
Waffenkauf über öffentlich zugängliche Internetseite 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Welche Erkenntnisse hat der Senat zu Internetseiten wie „www.migrantenschreck.ru“ über die 
Waffen angeboten werden? 
 
Welche Hinweise hat der Senat darüber, dass insbesondere scharfe vom Waffengesetz verbotene 
Schusswaffen, von Rechtsextremen über Internetauftritte wie Migrantenschreck aus dem Ausland 
erworben werden? 
 
Welche Erkenntnisse hat der Senat zu Personen aus dem Land Bremen, die Waffen über solche 
Internetseiten bestellt haben? 
 
    Wilhelm Hinners, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
4. 15.12.16 
 
Wie geht es weiter bei der Klimapolitik? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wann wird die überfällige Fortschreibung des Klimaschutz- und Energieprogramms (KEP) für die 
Jahre bis 2020 vorgelegt? 
 
2. Kann die sogenannte Klimaschutzlücke zwischen angestrebten Maßnahmen und den zu 
erreichenden Zielen mit dem vorzulegenden KEP geschlossen werden? 
 
3. Wie ist der Planungsstand zur Fortschreibung des Klimaschutzprogrammes für den Zeitraum 2020 
bis 2030? 
 
    Nelson Janßen, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
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5. 15.12.16 
 
Einstellungen von Beschäftigten ohne polizeiliche Ausbildung im LKA und beim Staatsschutz 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie hat sich die Zahl der Einstellungen ohne polizeiliche Ausbildung im LKA zwischen Januar und 
Dezember 2016 entwickelt? 
 
2. Wie hat sich die Zahl der Einstellungen ohne polizeiliche Ausbildung im Kommissariat Staatsschutz 
zwischen Januar und Dezember 2016 entwickelt? 
 
3. Welche Kriterien gibt es für die Einstellung von Beschäftigten ohne polizeiliche Ausbildung in den 
Bereichen LKA und Kommissariat für Staatsschutz? 
 
    Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 
6. 19.12.16 
 
Kleiner Waffenschein 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie viele kleine Waffenscheine wurden in Bremen und Bremerhaven in den Jahren 2014, 2015 und 
2016 erteilt? 
 
Wie viele wurden aus welchen Gründen abgelehnt bzw. nachträglich aberkannt? 
 
Wie viele Strafanzeigen hat es in den Jahren 2014, 2015 und 2016 gegen Besitzer des kleinen 
Waffenscheins im Land Bremen gegeben? 
 
    Wilhelm Hinners, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
7. 03.01.17 
 
Ermittlungen gegen Flüchtlinge wegen Sozialhilfebetruges in Braunschweig 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie viele Flüchtlinge wurden in den Jahren 2015 und 2016 in Bremen und Bremerhaven 
aufgenommen, und wie viele davon wurden erkennungsdienstlich behandelt? 
 
In wie vielen Fällen sind dabei Mehrfachidentitäten festgestellt worden? 
 
Wie oft kann es infolge der Mehrfachidentitäten in den Jahren 2015 und 2016 zum Mehrfachbezug 
von Sozialhilfe, und in wie vielen Fällen wurde Strafanzeige erstattet? 
 
    Wilhelm Hinners, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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8. 04.01.17 
 
Keine Arbeitsgelegenheiten für Flüchtlinge in Bremen? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Bis wann plant der Senat wie viele Arbeitsgelegenheiten in Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen zu 
schaffen? 
 
Wie viele solcher Arbeitsgelegenheiten stehen aktuell zur Verfügung, und wie werden Flüchtlinge 
auf sie verteilt? 
 
Aus welchem Grund ist der Senat bisher so zögerlich bei der Integration von Flüchtlingen in Arbeit 
vorgegangen? 
 
    Sigrid Grönert, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
9. 10.01.17 
 
Abschiebung von EU-Bürgern 
 
Ich frage den Senat: 
 
1. Ist es richtig, dass EU-Bürger, welche in Deutschland Sozialleistungen beziehen, deshalb aufgrund 
einer Gesetzesänderung ab diesem Jahr abgeschoben werden können, dass dies binnen Monatsfrist 
geschehen soll, auch wenn der Lebensmittelpunkt der betroffenen Bürger seit über 10 Jahren in 
Deutschland liegt und wenn diese aus Staaten stammen, in denen z. B. massenhafter 
Sozialhilfebetrug unbekannt ist? 
 
2. Sieht der Senat die Diskrepanz im Umgang des deutschen Staates mit zugewanderten Nicht-EU-
Bürgern, und teilt der Senat die Meinung, dass die neue gesetzliche Regelung wegen dieser 
Diskrepanz denkbar ungeeignet ist, die Problematik der Freizügigkeit mit Balkanstaaten als 
abgearbeitet anzusehen? 
 
3. Sollen auch im Land Bremen EU-Bürger mit hiesigem Lebensmittelpunkt aus west- und 
nordeuropäischen Staaten in Monatsfrist abgeschoben werden? 
 
    Alexander Tassis (AfD) 
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10. 10.01.17 
 
Überprüfung der Hygiene in Krankenhäusern im Lande Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele Begehungen zur Kontrolle der Einhaltung von Hygienevorschriften führte das 
Gesundheitsamt Bremen sowie das Gesundheitsamt Bremerhaven im Jahr 2016 bislang durch? 
 
2. Wie viele dieser Begehungen des Gesundheitsamtes Bremen bzw. des Gesundheitsamtes 
Bremerhaven waren unangekündigt? 
 
3. Kam es bei Begehungen von Krankenhäusern dazu, dass gravierende Missstände im 
Zusammenhang mit der Krankenhaushygiene festgestellt worden sind? 
 
    Antje Grotheer, Stephanie Dehne, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
11. 18.01.17 
 
Strafrechtliche Verfolgung der Axt-Attentäter von 2014 
 
Ich frage den Senat: 
 
1. Wann hat die Polizei die Ermittlungsakten zur sogenannten Axt-Attacke in der Neustadt vom 10. 
August 2014, bei dem fünf mit einer Axt, einem Schlagstock und einer Pistole bewaffnete Männer 
einen 31-Jährigen angegriffen und schwer verletzt hatten, abgeschlossen, wann wurde das 
Hauptverfahren gegen die Tatverdächtigen eröffnet, und wie lauteten die Urteile des Gerichts? 
 
2. Sind die Urteile rechtskräftig und bereits vollstreckt worden? 
 
3. Liegen dem Senat Hinweise vor, dass Personen, die an der „Axt-Attacke“ vom August 2014 
nachweislich oder mutmaßlich tatbeteiligt waren, in Verbindung zu dem tödlichen Angriff auf einen 
15-jährigen Syrer in der Silvesternacht 2016/2017 in Bremen-Nord stehen? 
 
    Jan Timke (BIW) 
 
 
 


